
PEFC-Zertifizierung für 
Waldflächen der Mitglieder 
Mittlerweile ist es schwierig 
geworden, Holz aus nicht zertifizierten 
Wäldern zu verkaufen Die PEFC-
Zertifizierung soll dokumentieren, 
dass unsere Wälder nachhaltig 

bewirtschaftet werden. Daher verpflichten sich die 
Mitglieder der WBV, ihre Wälder entsprechend den 
PEFC-Standarts zu bewirtschaften, d. h. Kahlschläge nur 
in absoluten Ausnahmesituationen, Pestizideinsatz nur 
nach vorheriger fachkundiger Beratung, Vorrang für 
Mischbestände und Naturverjüngung und kein flächiges 
Befahren der Bestände. Der Beitrag für die PEFC-
Zertifizierung ist bereits im Mitgliedsbeitrag enthalten. 

 

Sie möchten Mitglied 
werden? 
Ganz einfach, füllen Sie einen 
Mitgliedsantrag aus und senden 
sie diesen unterschrieben an die 
Geschäftsstelle der WBV. 
Mitgliedsanträge erhalten Sie bei 

der Geschäftsstelle der WBV, zum Download auf unserer 
Homepage, aber auch bei den Forstrevieren des Amtes 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg. 
Und was kostet das? 

Unsere aktuellen, gestaffelten Mitgliedsbeiträge können 
Sie jederzeit unserer Homepage unter https://wbv-
bamberg.de/index.php/unsere-wbv/mitgliedschaft 
entnehmen. 
 

Unkostenbeiträge und 
Gebühren für  
Dienstleistungen 

Zur Deckung der Personal- und 
Geschäftsstellenkosten werden für 
Dienstleistungen Unkostenbeiträge 
bzw. Gebühren erhoben. 

 

 

 

Kostenverzeichnis für Dienstleistungen 
 
1. Holzvermarktungsprovision: 

Für Vertragsabschluss, Holzüberweisung, Rechnungsstellung 
nach Liste des Waldbesitzers und Erstellen der Verkaufslisten: 
  2,00 €/fm 

2. Dienstleistungen der forstlichen Mitarbeiter: 

Auszeichnen, Hiebsorganisation etc. 
nach Stundenaufwand  50,00 €/Stunde 
Stammholzaufnahme m. Nummerierungsplättchen   2,50 €/fm 
 
3. Holzaufnahme und Sortierung des Holzes: 

je angefallener Festmeter:    1,50 €/fm bis 3,00 €/fm 

 
4. Waldbewertungen und Schadensgutachten 

nach Stundenaufwand 70,00 €/Stunde 

Alle Preise verstehen sich zuzüglich gesetzl. MwSt. 
 
Gemeinwohlorientierte Beratung bieten Ihnen 
auch die staatlichen Forstreviere vor Ort: 
 
Forstrevier Scheßlitz Forstrevier Steinfeld 
Telefon  0951 8687-3003 Telefon  09207-98120 
 
Forstrevier Trunstadt Forstrevier Hirschaid 
Telefon  0951 8687-3002 Telefon  0951 8687-3006 
 
Forstrevier Buttenheim Forstrevier Schlüsselfeld 
Telefon  0951 8687-3005 Telefon 0951 8687-3001 
 
 

 
 

 

 

 

Die Selbsthilfeorganisation für den 
Waldbesitzer. Ihr Ansprechpartner und Helfer 

vor Ort, wenn es um Ihren Wald geht. 

Mit rund 12.000 ha Waldfläche unserer mehr als 2.400 
Mitglieder sind wir eine der großen 
Waldbesitzervereinigungen (WBV) in Oberfranken. Keimzelle 
dieser Selbsthilfeorganisation nichtstaatlicher Waldbesitzer 
ist die 1909 in Oberngrub gegründete 
‚Waldbaugenossenschaft Lange Meile‘.   

Das Gebiet der WBV Bamberg erstreckt sich über den 
gesamten östlichen, nordöstlichen und südöstlichen 
Landkreis Bamberg. Dazu gehören u. a. die Gemeinden 
Baunach, Zapfendorf, Scheßlitz, Stadelhofen, Heiligenstadt, 
Litzendorf, Strullendorf und Buttenheim.  

Die WBV wurde gegründet, um die strukturellen Nachteile 
unseres Raumes bei der Waldbewirtschaftung 
auszugleichen und die Waldbesitzer bei der Bewirtschaftung 
ihrer Wälder zu unterstützen. Deshalb bietet die WBV für ihre 
Mitglieder zahlreiche Dienstleistungen an. Sie erstrebt für 
sich selbst keinen Gewinn und finanziert sich überwiegend 
aus Mitgliedsbeiträgen, Unkostenbeiträgen und aus 
staatlichen Fördermitteln. 

Zwei wesentliche Leistungen der WBV Bamberg für ihre 
Mitglieder sind Holzverkauf und Sammelbestellungen: 
Jährlich werden derzeit mehr als 20.000 fm Holz der 
Mitglieder vermarktet, rund 70.000 Forstpflanzen werden 
pro Jahr im Sammelankauf zu günstigen Konditionen 
beschafft. 

 
  [Stand: 29. Juli 2025] 

 

Waldbesitzervereinigung Bamberg e. V. 
Sprechstunde: 

Montag & Dienstag von 8:30-12:00 Uhr sowie 
Donnerstag von 14:00-17:00 Uhr 

Neumarkt 20 
96110 Scheßlitz 

 Telefon: (0 95 42) 77 21 00 
 Fax: (0 95 42) 77 20 157 

info@wbv-bamberg.com      www.wbv-bamberg.de 

 

https://wbv-bamberg.de/index.php/unsere-wbv/mitgliedschaft
https://wbv-bamberg.de/index.php/unsere-wbv/mitgliedschaft
mailto:info@wbv-bamberg.com


Zaubern können wir nicht 
Aber wir haben viele Möglichkeiten ge-
funden, Waldbesitzer bei der Bewirt-
schaftung ihres Waldes zu unterstüt-
zen. Selbstverständlich können 
unsere Dienstleistungen nur für 
Mitglieder erbracht werden.  

Es lohnt sich also, Mitglied in der WBV Bamberg zu werden. 
 

Dienstleistungsangebote der  

WBV Bamberg e. V. 
 

Forstliche Beratung zu allen 
Fragen der  
Waldbewirtschaftung 
Unsere WBV verfügt über qualifi-
zierte Fachkräfte (Dipl.-Ing. 
Forstwirtschaft). Gemeinsam mit 
dem Amt für Ernährung, Land-

wirtschaft und Forsten Bamberg (AELF) beraten wir Sie 
zu allen Fragen der Waldbewirtschaftung. Dabei liegt 
unser Beratungsschwerpunkt auf den Gebieten der 
Holzvermarktung, des Holzeinschlags und der 
Holzbringung. Auch beim Waldschutz stehen wir 
unseren Mitgliedern mit Rat und Tat zur Seite. Sollten Sie 
Ihren Wald nicht selbst bewirtschaften können, weil Sie 
zu wenig Zeit haben, oder andere Gründe Sie daran 
hindern – auch dafür haben wir eine Lösung anzubieten. 

 
Waldpflegeverträge 
Die WBV Bamberg bietet eine 
Waldbewirtschaftung im 
Rahmen von Waldpfle-
geverträgen an. Unsere Wald-
pflegeverträge sind nach dem 
„Baukastenprinzip“ aufgebaut. 

Jeder Waldbesitzer kann den Umfang der gewünschten 
Dienstleistungen mit uns frei vereinbaren. Das reicht 
von der treuhänderischen Verwaltung des Waldes bis 
zu einzelnen Dienstleistungspaketen, z. B. 
Betriebsplanung und Nachweisung, Organisation und 
Leitung bestimmter Betriebsarbeiten, 
Verkehrssicherung entlang öffentlicher Straßen, Schutz 
des Waldes vor Schädlingen usw.  

Dass wir uns im Rahmen eines Waldpflegevertrages 
auch um die bestmögliche Verwertung des anfallenden 
Holzes kümmern, ist selbstverständlich. Die Gebühren 
für den Waldpflegevertrag richten sich dabei nach dem 
jeweils geplanten Leistungsumfang.  

 
Gemeinsame Bestellung von 
Forstpflanzen 
Jeweils im Frühjahr und im Herbst 
können die Mitglieder ihren Bedarf 
an Forstpflanzen der WBV melden. 
Die WBV fasst dann den 
kompletten Bedarf zusammen und 

bestellt bei einer Vertragsfirma oder führt eine 
Ausschreibung durch. Bei den Vertragsbaumschulen wird 
besonderer Wert auf Qualität und Zuverlässigkeit der 
Herkunft der Pflanzen gelegt. Soweit am Markt vorhanden, 
kauft die WBV für ihre Mitglieder nur zertifiziertes 
Pflanzenmaterial ein.  
Die WBV organisiert Sammelbestellungen auch für 
Forstbedarf, insbesondere für Zaungeflecht, 
Wuchshüllen, Forstschutzmittel etc. Durch diese 
Sammeleinkäufe werden günstigere Konditionen und 
Rabatte für unsere Mitglieder erzielt. Bei unseren 
Lieferanten achten wir auch auf entsprechende Qualität 
und Fachkompetenz. 

 

Fortbildung für Waldbesitzer 
Auf Wunsch der Mitglieder veran-
staltet die WBV Fortbildungsver-
anstaltungen vor Ort zu 
sämtlichen Themen der 
Waldbewirtschaftung. Gemeinsam 
mit dem Amt für Ernährung, Land-

wirtschaft und Forsten und der LSV werden auch Motor-
sägenkurse angeboten. 

 

Informationen für 
Waldbesitzer  
Die Mitglieder bekommen bei der 
WBV Informationen zur aktuellen 
Holzmarktlage und über die 
Holzpreise bei den wichtigsten 
Sortimenten und Baumarten. Auch 

zu neuen Entwicklungen sowie der aktuellen 
Waldschutzlage bringen wir Sie auf den neuesten Stand. 
Mehrmals im Jahr erhalten Sie hierzu unser 
Mitgliederrundschreiben und Newsletter. 

 
Holzernte und sonstige 
Betriebsarbeiten im Wald 
Nicht jeder Waldbesitzer ist in der 
Lage Holzerntearbeiten oder 
andere Betriebsarbeiten wie 
Jungbestandspflege, Zaunbau 
oder Pflanzarbeiten selbst 

durchzuführen. Die WBV berät ihre Mitglieder, welche 
Verfahren aus fachlicher Sicht zweckmäßig sind. Wenn 
erforderlich werden die Ernte-/Pflegebestände durch 
Fachpersonal der WBV ausgezeichnet. Die WBV 
vermittelt auch erfahrene und zuverlässige 
Forstunternehmen zur Ausführung der Arbeiten. Bei 
Holzerntemaßnahmen hat sich auch die 
überbetriebliche Zusammenfassung der Arbeiten 
bewährt.  

 
Holzvermarktung 
Für den einzelnen Waldbesitzer wird 
es immer schwieriger sein Holz gut 
zu verkaufen. Holzverkauf erfordert 
eine genaue Kenntnis der 
Anforderungen des Marktes. Durch 
die überbetriebliche 

Zusammenfassung des Holzanfalls wird die Marktstellung 
des einzelnen Waldbesitzers verbessert. Durch Sammelver-
käufe und Submissionen können in der Regel höhere Preise 
erzielt werden. Die WBV arbeitet dabei auch mit anderen 
Waldbesitzervereinigungen und der Forstwirtschaftlichen 
Vereinigung von Oberfranken e. V. zusammen. Wir 
unterstützen unsere Mitglieder bei der Holzvermarktung 
durch Dienstleistungen, wie Sortierung des Holzes, 
Holzaushaltung und Holzaufnahme. Die gesamte 
Verkaufsabwicklung, also Verkaufsverhandlungen, 
Holzüberweisungen, Rechnungsstellung, 
Zahlungsüberwachung, Mahndienst und die Erledigung bei 
Reklamationen wird von der WBV übernommen.  


